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Ted Corbitt, dessen Todestag heute ist, wurde von 
Fred Lebow, dem Gründer des New York City Ma-
rathons, als «Vater des Langstreckenlaufs» verehrt. 
Corbitt war ein Pionier des Ultramarathons. Nach 
eigenen Angaben ist er 199 Marathons und Ultra-
marathons gelaufen, hat 30 davon gewonnen und 
niemals ein Rennen aufgegeben, bevor er 75 war.

Auf dem Höhepunkt seiner Karriere war der 
Afroamerikaner US-Meister im Marathon und ge-
hörte dem Team der USA bei den Olympischen 
Spielen 1952 in Helsinki an. Er hielt US-Rekorde 
im Marathon, über 100 Meilen, 25 Kilometer, 40 
Kilometer und 50 Kilometer. Noch mit 81 Jahren 

legte er in einem Sechstagerennen 240 Meilen zu-
rück. Im darauffolgenden Jahr ging er im gleichen 
Rennen 303 Meilen.

Außerdem gründete Corbitt den «Road Runners 
Club of America», wurde später dessen Präsident 
und gehörte zu den ersten fünf Athleten, die in die 
nationale «Hall of Fame» des Langstreckenlaufs 
aufgenommen wurden. Zu seiner besten Zeit lief er 
200 Meilen wöchentlich im Training. Nur einmal 
in seinem Leben trank er Alkohol, eine Dose Bier 
während seines Militärdienstes.

12. Dezember
Der Vater des Langstreckenlaufs ist am Ziel        

(2007) 

Im 17. und 18. Jahrhundert fand man es im Verei-
nigten Königreich offenbar ein wenig öde, einfach 
nur gegeneinander zu laufen, und so kamen so 
genannte «freak races» (Kuriositäten-Rennen) in 
Mode. Je bizarrer die Idee, desto größeren Zulauf 
hatte das Spektakel. Manchmal waren beide Läu-
fer gleich komisch, manchmal war der Narr über-
legen und lief deshalb mit einem Handicap. 1763 
wurde z.B. ein Rennen zwischen einem Läufer und 
einem Stelzenläufer ausgetragen, bei dem der 
Läufer 100 Yards und der Stelzenläufer 120 Yards 
zurücklegen musste. Der Stelzenläufer gewann. Im 

selben Jahr versuchte ein Fischhändler vom Hyde 
Park Corner in London nach Bedford zu laufen und 
dabei 25,4 Kilo Fisch auf seinem Kopf zu tragen. 
Er hatte gewettet, dass er in einer Stunde am Ziel 
sein würde, und kam sogar 15 Minuten vor der 
gesetzten Zeit an. Bei einem anderen überlieferten 
Spektakel lief ein ungewöhnlich rundlicher Gent-
leman gegen einen jungen Sportler, der einen Jo-
ckey auf seinem Rücken trug. Nie wieder machte 
Laufen so viel Spaß.

11. Dezember
Kuriositäten-Rennen        

(vor dreihundert Jahren) 
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